
 

Die Alternative Liste (AL) ist ein basisdemokratisches, linkes und parteiunabhängiges Bündnis.

Wir sind eine undogmatische und antihierarchische Hochschulgruppe und haben eine offene Struktur, an 

der alle mitwirken können. Unser Bündnis setzt sich zusammen aus Menschen aller Fakultäten und vieler 

Fachschaften, aus hochschulpolitischen Gremien, dem StAVV, dem school is open BildungsRaumProjekt, 

den Kritischen JuristInnen, den Kritischen Medizinstudierenden, den Kritischen Wirtschaftswissenschaft-

lerInnen, aus Aktiven im Widerstand gegen Studiengebühren, Hochschulrat und Elitehochschulen, aus 

Basisgruppen wie dem AK Bildungstreik, dem AK Studiengebührenboykott, dem Cafe Chaos, der Chi-

nesischen Hochschulgruppe (CHK), dem Antifa-AK, dem Antifaschismusreferat und dem Frauen- und 

Lesbenreferat, aus Feministinnen, Menschen aus ökologischen Gruppen (u. a. Naturfreunde, Green-

peace), aus der Ökologischen Linken, der Anti-AKW-, Antimilitarismus- und Friedensbewegung, aus 

Gewerkschaften (GEW, ver.di), linken Kölner Gruppen und anderen.

Wir organisieren und mobilisieren für kritische Veranstaltungen und politische Aktionen, wie z.B. die 

Bildungsstreik-Demonstrationen, sowie die Rektorats- und Hörsaal-Besetzungen, in die wir unseren 

emanzipatorischen Anspruch hineintragen; bei den Aktionstagen und dem Camp gegen die Ein-

führung des antidemokratischen Hochschulrats; gegen die RassistInnentreffen von ‚Pro Köln‘ und 

anderen Rechts-PopulistInnen 2008 und 2009; gegen Sexismus und Gewalt gegen Frauen; beim 

Antirassismus- und Klimacamp; bei den Aktionen gegen Atomanlagen und den Castortransport 

oder für den Bau eines Hauses und Museums der jüdischen Kultur im Zentrum von Köln.

Wir wollen eine Hochschule und eine Gesellschaft, in der sich Menschen 
frei und gleichberechtigt entfalten können und frei in ihren Lebensfor-
men sind. Darum treten wir allen entgegen, die Menschen erniedrigen 
und demütigen, sie ohnmächtig machen und ihren »Wert« nach ökono-
mischem Nutzen berechnen, egal ob dies im universitären Alltag, in 
Betrieben, auf der Straße oder anderswo geschieht. In diesem Sinne 
geht es uns »ums Ganze«, um eine Alternative zum Bestehenden.

Alternative Liste für einen aktiven & kritischen AStA!
Für demokratische Unis. Selbstbestimmte, kritische und interdisziplinäre 

Bildung. Gegen alle Gebühren und Zugangsbeschränkungen. »Tous ensem-
ble«. Sozialterror stoppen. Gegen jede Entwertung von Menschen. Per un 
permesso di soggiorno illimitato. Gleiche Rechte und offene Grenzen für 

alle. Kein Mensch ist illegal. »Bread and Roses«. Gegen den Roll-Back 

in den Geschlechterverhältnissen. Für emanzipatorisch erkämpfte Werte. 

Viva la libertad. Keine Polizei in der Uni – Kein Innenminister im Inter-

net. Gegen Repression und Überwachung. Anti Militare – Antimilitaristi. 
Bundeswehr? Wegtreten! Militarismus, Gleichschritt und Kriege been-

den. Shoah nischt fargéßn. Faschismus ist keine Meinung, sondern ein 

Verbrechen. Gegen jeden Antisemitismus. Solidarnost je naše oružje. 
Solidarität verändert die Welt. Gegen globale Ausbeutungsverhältisse. 
Bilim ökolojik olmalıdır! AKWs abschalten! Sofort.
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